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Gedruckte Sammlungen .

1. Die alten Drucke des Heldenbuchs , beſon —

ders der aͤlteſte , ohne Jahr und Ort , in Folio .
2. Der Helden Buch in der Urſprache , her —

ausgegeben durch v d. Hagen und Primiſ —⸗

ſer . 2 Theile . Berlin 1820 — 22 in 4.

3. Der Helden Buch , erneut durch v. d. Hagen .
Berlin 1811 in 8.

4. Wilkina⸗ und Niflunga⸗Saga , uͤber⸗

ſetzt durch v. d. Hagen . In den Nordiſchen

Heldenromanen Bd . 1 — 3 . Breslau 1814 . 8.

Die benutzten einzelen Drucke und Hand⸗

ſchriften werden bei den einzelen Geſchich⸗

ten angefuͤhrt .

— —

1. Die Nibelungen⸗Burgonden zu

Worms . Seite 1 — 3 . ( ogl . S . 628 . )
Nibelungen Lied , neuſte Ausgabe ( Breslau 1820 ) ,

und Erneuung ( Frankfurt a. M. 1823 ) , mit

Zuziehung der darin abgedruckten Lesarten

und alten Ueberarbeitung . Abenteure 1. 2.



Siegfrieds von Niederland Ge

burt , Jugend , Drachenkampf ,

Hornhaut , Schmid Mimer , Hert —

nits Panzer , Schwert Gram , Roß

Grane , und Brunhild . S . 4 —8 .

Wilkina - ⸗Saga Kap . 134 — 48 .

( Sein Löoͤwenkampf . S . 6. ſ. Roſengarten⸗
Lied , im alten und erneuten Heldenbuche , Lied

( Stanze ) 3 ; und Hoͤrnen Siegfried , in dem

erneuten und neuen Heldenbuche Th . 2.

L. 33 . Vgl . auch beide Gedichte und das Volks —

buch vom Hoͤrnen Siegfried uͤber ſeine Jugend —

geſchichte , beſonders den Lindwurmkampf , Ni —

bel . 3 . 410 . 3610 .

Sein Aufenthalt bei Etzeln . S . 8. Bi

terolf und Dietlieb , im neuen Heldenbuche

Th . 1. Zeile 9475 ff ; und Nibel . 4643 . )

Siegfried und der Nibelungen⸗

Hort : Zwerg Albrich , Tarnkappe ,

Schwert Balmung . S . 8 — 10 .

Nibel . 3. 358 — 496 . Biterolf 3. 7814 — 51

Siegfrieds Ritterſchlag , Fahrt

zu den Burgonden , Sachſen - und

Daͤnen⸗Kampf , Chriemhild und

Brunhild , Verrath und Tod

Siegfrieds , und der Nibelun⸗

gen - Hort in Worms . S . 10 — 656.



6 .

9 .

III

Nibel . Abent . 2 — 19 . ( Die Brautfahrt
zu Brunhild und Siegfrieds Tod ſollten erſt
nach 25 und 36 folgen ) .

Dietrichs Amelungen - Stamm :
Dietwart . S . 57 — 60 .

Gedicht von Dietrichs Ahnen und Flucht zu den Heu⸗
nen , im neuen Heldenb . Th . 2. 3. 1 — 2090 .

Otnit : Zwerg Alberich , Schwert Ro —

ſe , Panzerhemde . S . 61 — 67 .
Wolfdietrich : Otnits Waffen . S .

67 —1892 .

Die großen Lieder von beiden , in der Straßbur —⸗

ger Handſchrift und im alten Drucke des Hel⸗
denbuchs .

Hildebrands Woͤlfingen⸗Stamm , S .

98 . Ergaͤnzt aus der alten Vorrede des Hel—⸗
denbuchs ( handſchriftlich und gedruckt ebenda —

ſelbſt ) , und aus den andern Liedern . ( Bei
Wolfwin fehlt noch Ritſchart . vgl . S .

230 ; wo dagegen die auch in Nibel . und Kla⸗

ge beſtehende Abweichung uͤber Siegſtab nicht
aufgenommen ſein ſollte . )

Fortſetzung von Dietrichs Ahnen ( 5) .
S . 103 — 4 .
Aus demſelben Gedichte 8. 2293 — 2540 .

Dietrichs von Bern Geburt .

S . 105 .



IV

Alte Vorrede des Heldenbuchs . ( vgl S . 369 ) .

10 . Etzels Hofhaltung in Heunen⸗ —

Land : Dietrich , Rudiger .
— 9 .

8Das Lied davon , ii

S . 105

nerneuten und neuen Helden —

i ger heißt darin noch be
oh S. 106 ) von Mai

Nutter auch Koͤnigs

9 2090

hund Zwerg At Schwert

Nagelring und Helm Hildegrim - .
S . 110 — 1I .

Wilkina⸗Saga Kap . 16 .

2. Heime und ſein Roß Rispa ; An⸗

kunft zu Bern : Dietrichs Roß Falke .

S . 112 — 13 .

Wilkina - Saga Kap . 17 . 169 .

13 . Rieſe Siegenot . S . 114 — 23 .

Das Lied von ihm , im erneuten und neuen Hel

denbuche Th . 2.

14. Wieland , Wilkins Sohn . S.
2 5 — 37 .

Wilkina⸗ Saga Kap . 18 — 30.

15 . Wittig , Wielands Sohn : Schwert
Mimung , Helm Limme und Roß

Schemming : Ankunft zu Bern .

S . 137 — 46 .

Wilkina⸗Saga Kap . 31 — 40
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16. Ecken

ne

Ringpanzer . Faſold . S .

Das Lied davon im neuen und erneuten Helden

15

ibuche Th. 2.
1 8 „ und Wil⸗

Aven⸗

Widolf mit der

von Heunen - Land

J .

5 — 61 .

19 Sohn , Ruͤdiger
Helke und Berta ,

elen S. 181 — 89 .

ap . 62 — 83 .
( Ruͤ 0i ger Herkunft, S . 182 , aus

dem — Zitervon Biterolf und Dietlieb 3.
740 fl. 4104 ff. 4163 . 8955 . , ( S. 209 . 224
vgl . ebd . 341 ff . 1962 ) .

20 . Etzel , Hagene , Walther von Spa —
i

Hil degunv . S . 193—
205.

uLateiniſches Gedicht

egeben von Fi ſcher



VI

2 J .

22, .

23 .

( Rüdiger bei dem Feſt , und Schwert Waſe⸗

chen , S . 196 — 7 : aus Biterolf 3. 643 .

12285 . Vgl . Nibel . 3. 8800 . 7047 . 9490 .
Wilkina⸗Saga Kap . 84 — 87 .

Biterolf und Dietlieb von Toledo :

Schmid Mimer , Schwerter Schrit und

Welſung ,Roß Belke : Etzel , Diet⸗

rich , die Amelungen und Burgon⸗
den . S . 206 — 87 .

Das Gedicht von ihnen , im neuen Heldenbuche

Th . 1. ( Vgl . Wilkina⸗Saga Kap . 88 —106 . )

Zwerg Lauriin , ſeine Nebelkappe und

ſein Roſengarten in Tirol : Si⸗

mild , Dietlieb und Dietrich . S .

287 — 318 .

Heinrichs von Ofterdingen Gedicht , im al⸗
ten Heldenbuche und in der Straßburger und

Wiener Handſchrift . ( Laurins Abkunft , S .

288 , aus dem Krieg auf Wartburg , in der

Maneſſiſchen Sammlung Bd . 2 ; und ſeine wei⸗
tere Verwandſchaft und Geſchichte , S . 30918 ,
aus der alten Ueberarbeitung und Fortſetzung
von Heinrichs Gedicht , herausgegeben von

Nyerup 1787 ) : der darin fehlende Schluß ,
S . 318 , iſt vermuthet .—S . 3o0ß iſt „ Diet⸗
liebs Schwert Welſung haftete “ zu leſen . )

Wildebers Ankunft bei Dietrich .

S . 319 .

Wilkina - Saga . Kap . 109 .



VII

24 . Oſerichs Krieg mit Etzel und Diet⸗

rich : Spielmann Iſung , Wittig und

Heime . Ermenrich und Rimſtein .

S . 319 — 28 .

Wilkina - Saga Kap . 111 —30 .

Chriemhilden Roſengarten zu

Worms : Zwoͤlfkampf der Burgon⸗

den - Nibelungenund Heunen - Ame⸗

lungen : Moͤnch Ilſan , Schwert Ro⸗

ſe . S . 329 — 738 .

Das Roſengarten⸗Lied im neuen Heldenbuche
Th . r . ( Vgl das Roſengarten - Lied im alten

und erneuten Heldenbuche , und Wilkina - Sa⸗

ga Kap . 170 — 203 . — Hier ſollte erſt

Siegfrieds Brautfahrt zu Brunhild und Ver—⸗

maͤhlung mit Chriemhild ( 4 ) , Wilk . S . Kap .

204 — 8 , folgen . )

26 . Herbart und Hilde . S . 378 — 85 .

Wilkina - Saga Kap . 209 — 19 .

27 . Dietrichs , Dietliebs und Faſolds

Vermaͤhlung . S . 385 — 86 .

Wilkina⸗Saga Kap . 219 .

28 . Iron von Brandenburg und Apol⸗
lonius von Thüringen . Wittigs

Vermaͤhlung . S . 386 — 411 .

Wilkina - Saga Kap . 2206 — 47 .

29 . Ermenrich und der ungetreue Sibich
S . 411 — 13



VIII

Wilkina - Saga Kap . 248 — 49 .
( Vgl . die alte Vorrede des He

30 . Ermenrichs Soͤhne, Friedrich , Re —

ginbald und Samfon. ES

Wilkina⸗Saga Kap . 25054 . ( v
von Dietrichs Ahnen 3. 2455 ff . )

31T. Ermenrichs Bruderſoͤhne , die Har —
lungen Frtitel und Imbrek ,
der getreue Eckart . S . 415 — 18 .

Wilkina⸗Saga Kap . 25 — 58 . ( Vgl . die alte
Vorrede des Heldenbuchs , das Gedicht von
Dietrichs Ahnen Z3. 2546 ff . , und Roſengar⸗
ten⸗Lied 3. 246 . 322 . )

32 . Ermenrichs Kriege gegen Dietrich

und Diether :Schlacht bei Ravennaz

Schatz von Pola ; Dietrichs Flucht zu

Etzeln , Wiederkehr mit Ruͤdiger und

den Heunen , Schlacht bei Mailand ,

Wittigs Abfall , Schlacht bei Bologna .
S . 419 —gr .

Das große Gedicht davon , deſſen Eingang die

Vorgeſchichte von Dietrichs Ahnen und
Stamm

( 5 . 30 . 31 ) iſt , im neuen Heldenbuche T

( Vgl . Wilkina⸗Saga , Kap . 25 98= 50
die Vorrede ten Heldenbuchs . )

33 . Alpharts , Hildebrands Schweſterſohns ,

Tod durch Wittig und H im

Kriege mit Ermenrich . S . 481⸗5

2 5

das Ged .

441

gl .

des2



35 .

s Lied davon , im erneuten Heldenbuche

( Der Anfang und in der 9 zitte, S . 504
fehlt . Vgl . Roſengarten - Lied ( 25) 3. 2439 )

Dietrich und e Am elun gen , mit

Ruͤdig ienſt, ge en Oſe⸗
5

Wilkina - Saga Kap. 269 — 92 .

Dietrichs mit Herrat ,

izug mit Ruͤdiger und

nen : Etzels und Helken Soͤhne Ort

und Scharf und Dietrichs ! iet⸗

her durch Wittig erſchlagen ; die große

Swhcht ber RovrnfIn , Lüh 92g 8 die

Burgonden 3 3
tigs Ende . Dietrichs Ruͤckkehr nach

Heunen-eens. S . 537

den Heu⸗

rede des

ga Kap . 293
Tod , S . 575

Ri aRu iͤdiger L

enommen . )U

36 . Frau He lken 2 0d . S . 594 — 95

Wilkina⸗Saga Kap , 317 — 18



X

( Daß hier erſt Siegfrieds Tod , die ueberbrin —

gung des Nibelungen Horts nach Worms

und Chriemhilden Witthum ( 4 ) , Niflunga - Sa⸗

ga , als Schluß der Wilkina - Saga , Kap . 319
—24 , folgen ſollte , iſt ſchon S . 595 bemerkt .

Hierauf laͤßt die Wilkina - Saga Kap . 32531 ,
erſt noch Dietliebs und Faſolds Tod

folgen , alſo :

Koͤnig Hertnit von Wilkinen⸗Land

war der ſtaͤrkſte Recke und ſeine Gemahlinn

Oſtacia , die Tochter Runa ' s von Oſten⸗

reich ( an der Oſtſee ) , war das ſchoͤnſte und

weiſeſte Weib , aber gar boshaft , und von ihrer

Stiefmutter in der Zauberkunſt unterrichtet ;

und Hertnit liebte ſie ſehr .

Er wollte gern den Tod ſeines Vaters Oſe —

rich “ ) an Etzel und Dietrich raͤchen , und zu —

nächſt an Koͤnig Iſung von Bertangen⸗

Land , welcher Etzeln ſtaͤts gegen die Wilkinen

geholfen und hauptſaͤchlich an Oſerichs Tode

ſchuld war . “ “ ) Er zog alſo mit einem gro —

ßen Heere in Iſungs Reich , verheerte es durch

Mord und Brand , und fuͤhrte große Beute

mit heim .

Als Iſung mit ſeinen eilf Soͤhnen in der

Bertangen⸗Burg ſolches vernahm , bot er ſein
ganzes Reich auf zur Rache , und ſandte nach

Dietlieb und Faſold um Huͤlfe . Beide

*) Vgl S . 521 .

„ ) Er iſt alſe auch wohl eines mit dem Spiel⸗

mann Iſung , S . 322 .



XI

kamen willig , und das ganze Heer von 5000
Mann zog nun in Wilkinen⸗Land , ſie verwuͤſte⸗

ten es und erſchlugen die Leute , und alles

floh vor ihnen her .
So vernahm es Hertnit , und bot alle Wil⸗

kinen zur Landwehr auf . Und Oſtacia gieng

hinaus , rief ihre Goͤtter an , und beſchwur zu

ſich allerlei wilde Thiere , Leuen , Baͤren und

große fliegende Drachen , und verwandelte ſich

ſelber in einen ſolchen Drachen .

Hertnit zog mit ſeinem Heer Iſung entge —

gen , und es begann ein hartes Treffen . Iſung
und ſeine Soͤhne drangen mit ihrem Banner

maͤchtig vor und ſchlugen uͤberall Roß und
Mann . Ebenſo ritten Dietlieb und Faſold
mit ihren Schaaren heldenmuͤthig drein und
ſchieden manchen Mann auf immer von ſeinem
Reſſe ; und die Wilkinen fielen , wie wenn
ein reifes Saatfeld gemaͤht wird .

In dieſem Augenblicke kam Oſtacia mit ih⸗
rem Zauberheere herbei : die Drachen wuͤthe —
ten ſogleich mit Rachen und Klauen unter den

Feinden , die Leuen und Baͤren biſſen und zer⸗
riſſen , und Oſtacia ſelber als Drache uͤber dem
Heere fliegend trieb den Sturm immer ſtaͤrker
an . Iſung , ergrimmt , ſpornte ſein Roß , und
ſchwang ſeinen gewaltigen Speer , welcher ein

Drittheil einer dicken Eſche war , kraͤftig auf
den groͤßten Drachen . Dieſer aber wich ihm
aus , ſtuͤrzte ſich dann auf ihn , packte ihn mit
den Klauen und verſchlang ihn . Iſungs aͤl⸗
teſter und ſtaͤrkſter Sohn ſtieß nun mit ſeinem



Speer den Drachen durch den Fuß in
Ba idBauch : da wandte ſich der rache , und er
griff ihn mit den Klauen ſo durch Panzer und
Bauch , daß er des Todes war :
hatte er einen Leuen und Baͤre

raber

agen .

In der Weile erſchlug auch L
orantin ,0

Iſungs jüuͤngſter Sebl. einen Leuen , ward
verwundet , und e einen Dracher
auf den Tod , welcher ihn aber auch mit de
Klauen den To h

gal 1 ſo l

01 bis faſt alle Dracher
ber auch Iſung mit all ſeinen

agen .

und Baͤren ,

Soͤhnen todt

Unterdeſſen drang Faſold mit ſeinem Ban⸗
ner mitten in das Wilki inenheer , und traf au
Hertniten ; er hatte ſchon manch hundert de
Wilkinen erſchlagen und war wund und muͤde
da ritt Hertnit ihn an , und ſtieß ihm die Lan

50
durch die Bruſt , daß ſie zwiſchen den

Schultern hinaus fuhr , und Faſold todt von

Roſſe ſtuͤrzte , wo ſchon der meiſte Theil ſei

es l

waͤhrte die S

4
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Das ſah Dietlieb , welcher einen Leichen

haufen vor ſich hatte , ſo hoch wie ſein Sat —

tel , aber auch ſchon die meiſten der Seinen
r8165

undſeh
yr wund ennoch ſpreng

undes vorwaͤrts in

5 — — auf Hertniten
eer durch den Schild und

Doppel⸗ Panzer unter den Arm bis in

Schulterblatt , daß Hertnit vom Roſſe ſtuͤrzte



nd über ihm ſchlug er mit dem Schwerte noch

manchen zu Tode oder in die Flucht , und we

nige nur widerſtunden noch a flog der

grimmigſte Drache mit klaffender

n, Und

ihn mit d

ihn nieder ,
ym todt lag . Falle der Recken ,

eer von den Wilki⸗wurde

Hertnit wurd e ſchwer verwundet von der

acht , und von den beß
nd als er heim

„ und erkannte wohl ,
n geholfen hatte : ſie

drei Tage darauf , mit boͤ⸗

ſem Nachruhme .
Hertnit aber genas , herrſchte fuͤrder in ſei —

nem Reiche , und vollbrachte noch manche Hel —

denthat .

7 . Chriemhilden Vermaͤhlung mit Etzeln ,

Fahrt der Burgonden - Nibelungen

zu ihrer Bluthochzeit , Untergang der

Heunen , Daͤnen und Thuͤringen ,

der Amelungen und aller Nibelungen ,
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XIV

und Chriemhilden Tod . S . 596
— 726 .

Oer Nibelungen Noth , eigentlich Schluß des

Nibelungen - Liedes , Abent . 20 — 39 : wie
die Niflungen - Saga faſt Schlußſtuͤck der Wil —

kina⸗Saga , Kap . 332 —67 , iſt .

38 . Etzels , Dietrichs und Hilde⸗
brands Klage und Beſtattung der Tod —

ten . Heimſendung der Waffen und Roſ —

ſe : des Fiedlers Swemmels Botſchaft

in Bechelaren ( Ruͤdigers Roß Boy⸗
mund : Gotelinden Tod ) , und Worms :

Uten Tod , und Siegfried , Gun⸗

thers Sohn , ſein Nachfolger . Todten —

feier zu Paſſau , und Biſchof Pilge —

rins Aufzeichnung der ganzen großen

Geſchichte , nach Swemmels Erzaͤhlung ,

durch ſeinen Schreiber Konrad . Diet —

richs , mit Herrat und Hildebrand ,

Heimkehr uͤber Bechelaren . S . 726

— 635 .
Die Klage , als Fortſetzung des Nibelungen - Lie⸗

des , bei Bodmers , Muͤllers und meiner aͤlte⸗

ſten Ausgabe , und in allen Handſchriften de ſſel⸗
ben . ( dietrichs Heimfahrt vgl . auch in der

Wilkina⸗Saga Kap . 368 — 71 . )

39 . Dietrichs Heimfahrt fuͤrder durch

Bayern : Markgraf Elſe ; Amelung .



XV

Herzog Ludwig und Konrad in Ame —

lungen - Land . Ermenrichs Tod .

Hildebrands Sohn Alebrand zu Bern .

S . 765 — 72 .

Wilkina - Saga Kap . 372 — 75 .

40 . Hildebrands Kampf mit ſeinem Sohn ,

Erkennung und Heimkunft zu ſeiner Frau
Ute . S . 772 —' 75 .

Das Hildebrands - Lied , im neuen Heldenbuche
Th . 2. ( Vgl . Wilkina⸗Saga Kap . 376 — 77 ,
und das aͤlteſte Deutſche Helden - Lied dieſes
Inhalts , in den Ausgaben von Eckhart und
Grimm . )

41 . Dietrich wieder Herr von Bern und

Kaiſer von Rom : Sibichs Ende .

8D
Wilkina⸗Saga Kap . 378 — 80 .

42 . Aldrian , Hagenen Sohn , der Nibe —

lungen⸗ Hort und Stzels Ende :

Dietrich auch Herr von Heunen - Land .
S . 779 — 82 .

Wilkina⸗Saga Kap . 381 . Ergaͤnzt , aus Kopen⸗
hagener Handſchriften , in P. E. Muͤllers Sa⸗
ga - Bibliothek Bd . 3. ( 1818 . ) S . 276 —77 .

43 . Dietrichs ganzes Reich zum Chri —
ſtenthum , er ſelber und Hildebrand
vom Arianismus bekehrt : Hilde —



brands und Herraten Tod . S .

Wilkina⸗Saga Kap . 382 . Ergaͤnzt bei Muͤller
ietrichs Beſie⸗

gung des Lindwurms und Vermaͤhlung mit
Iſold , Hertnits Witwe , folgt : d. i. die

chichte Otnits und Wolf⸗Dietrichs ,

S . 281 —82 ; ( wo noch

aga , ergaͤnzt bei ? iller S . 284 —
88 . Die vorangehende Trennung Heime ' s von
Ermenrich und Sibich , S . 784 —85 , iſt aus

Kap . 266 nachgeholt . )
45 . Dietrichs wilde Jagd und Ende .

Saga , ergaͤnzt bei Muͤller S . 290 —92 .
ie beiden abweichenden Sagen hievon , S 292 ,

ſind aus dem Gedichte von Etzels Hofhaltung
( 10 ) L. 131 — 32, Hermanns von Sachſen —
heim Moͤrin Bl . 41 , und aus der alten Vor —
rede des Heldenbuchs der Schluß . Vgl . in mei⸗

. 2. S. 88 — 61
und Denkmale zuItalieniſchen Sagen

Dietrichs Ende
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